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Getu Melchnau an den Seelandmeisterschaften 2018 in Port 

25. und 26. August 2018 

 
Herzliche Gratulation an alle Gestarteten! 

Wir freuen uns über 1 Goldmedaille, 2 Silbermedaillen, 18 Auszeichnungen und weitere sehr 

erfreuliche Leistungen. 

 

Die 32 Turnerinnen und 14 Turner zeigen vollen Einsatz. In allen Kategorien sind Topleistungen zu 

verzeichnen. In der Kategorie 1 gelingt Melina Duppenthaler der Sprung aufs oberste Podest. Auch 

ihre Teamkolleginnen glänzen mit Auszeichnungen und hohen Noten. Besonders stark turnen auch 

die Mädchen der Kategorie 3. In der Kategorie 4 holt sich Angelina Gerber die Silbermedaille. Vier 

Mädchen starten zum ersten Mal in der Aktivkategorie 5, mit beachtlichem Erfolg!  

Bei den Knaben glänzt erneut Janis Wildi in der Kategorie 3 mit der Silbermedaille. In der Kategorie 1 

starten insgesamt 15 Knaben. Sechs davon gehören zur Getu-Riege Melchnau! 

 

K1 (111 Turnerinnen) 

Das K1-Team bestätigt seine Bestform. Melina Duppenthaler erreicht 

mit 37,5 die höchste Punktzahl und nimmt verdient und überglücklich 

die Goldmedaille entgegen. Tina Ritter folgt ihr auf dem 6. Rang. Mit 

9,7 am Sprung erhält sie die Tagesbestnote! Valerie Lüthi (11.), Anina 

Schulthess (13.) und Debora Wälchli (16.) turnen an allen Geräten 

gekonnt und werden mit Noten zwischen 9,05 und 9,30 belohnt. Auch 

Nadja Herrmann (25.) zeigt Superübungen und glänzt am Reck sogar 

mit 9,4. Alle fünf Turnerinnen erhalten eine Auszeichnung. Tamara 

Weininger (58.) kann sich über die hohe Bewertung am Reck freuen 

(9,2) und Eva Vitolone (72.) über ihren gelungenen Sprung (9,0). Die 

beiden Mädchen sowie auch Sophie Huber (75.) und Tabea Wälchli 

(106.) werden noch ganz besonders an ihrer Bodenübung feilen um fit 

zu sein für die Herbstmeisterschaften am nächsten Wochenende.  

Gut gemacht, herzliche Gratulation an alle!  

 

K2 (113 Turnerinnen) 

Noelia Bärtschi (16.) macht gewaltige 

Fortschritte. Sie überrascht mit ihrer hohen 

technisch sauber geturnten Sprungrolle und 

erhält die Tagesbestnote 9.7. Ilona 

Grossenbacher (32.) holt sich am  Sprung 

ihre hohe Bestnote (9,35) und kann sich 

somit trotz der tiefen Note am Boden eine 

Auszeichnung sichern. Lea Huber (53.) 

verpasst knapp eine Auszeichnung.  

Eine Auszeichnung zu erlangen ist wahrscheinlich für jede Turnerin ein angestrebtes Ziel. Jeder  

Wettkampf bietet immer wieder eine Herausforderung aber auch die Gelegenheit Erfahrungen zu 

sammeln. Bei tiefer bewerteten Übungen heisst es immer wieder sich nicht entmutigen zu lassen. 

Hier braucht es besondere Motivation um genügend Durchhaltevermögen und Fleiss fürs Training 

aufzubringen.  
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K3 (101 Turnerinnen) 

Die K3er Mädchen turnen insgesamt auf hohem 

Niveau. Ihr Trainingseinsatz ist erfreulich. Die 

Erwartungen auf eine gute Rangierung und den 

Erhalt einer Auszeichnung lassen die Anspannung 

vor dem Wettkampf steigen. Damit erfolgreich 

umzugehen ist für jedes eine Herausforderung. 

Es starten neun Turnerinnen. Sechs sichern sich 

die begehrte Auszeichnung. Isabelle Kreienbühl ist 

erneut die erfolgreichste Turnerin (6.). Knapp 

verpasst sie die angestrebten 37 Punkte (36,95). 

Dicht auf den Fersen folgen Eline Wyden (14.), 

Rihanna Steiner und Ayla Strahm (beide 

punktgleich 16.). Eline glänzt am Reck (9,5) 

Rihanna am Boden (9,3) und Ayla am Sprung (9,25). Jana Grossenbacher (25.) sichert sich mit einer 

hohen Recknote (9,35) den 25. Rang und Lea Ellenberger turnt sicher am Boden und an den 

Schaukelringen (je 9,10). Im zweiten Drittel klassieren sich Noelia Rudolf, Larissa Bachmann und 

Ladina Liegle.  

 

K4 (83 Turnerinnen) 

Das Team der erfolgreichen K4-Turnerinnen 

hat sich verkleinert. Gleich 4 Mädchen starten 

zum ersten Mal in der Kategorie 5 der Aktiven. 

Die verbleibenden drei sind sehr erfolgreich. 

Angelina Gerber steigt erneut auf das Podest. 

Mit 0,2 Punkten Rückstand auf die Siegerin 

kann sie die Silbermedaille entgegennehmen 

(37,7). Sie turnt ausserordentlich sicher am 

Reck (9,65) und am Sprung (9,6). Mirja Geiser 

(6.) zeigt sich in Bestform. Mit ihrem sauberen 

und hohen Salto (9,55) und der Reckübung (9,3) gehört sie ebenfalls zu den Besten der Kategorie 4. 

Jana Nyffenegger zeigt 

anspruchsvolle Leistungen am Reck 

(9,2) und Boden (9,05). Mit den 

Schaukelringen kann sie sich nicht 

anfreunden. Mit einer guten 

Rangierung in der ersten Hälfte 

(41.) verpasst sie leider die 

Auszeichnung.   

 

Angelina auf dem Podest mit der 

Silbermedaille 

 

 

 

 



Seelandmeisterschaft Port 2018  Getu Melchnau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

K1 (15 Turner) 

Es starten 15 Turner, 6 davon gehören zur Geräteriege Melchnau!  

Noel Steiner darf als einer der Jüngsten eine Auszeichnung entgegennehmen. Sein bestes Gerät ist 

das Reck (8,9). Es folgen Valdritt Avdullahu, Ben Profos, Julian Kurmann, Mischa Oberli und Julian 

Nyffenegger. Wir gratulieren zu den geleisteten Übungen und hoffen, dass die sechs Knaben beim 

Geräteturnen bleiben und auch im nächsten Jahr so zahlreich an den Wettkämpfen starten werden. 

 

K2 (14 Turner) 

Nicolas Wildi (7.) wagt sich zum ersten Mal an den Start in der höheren Kategorie. Er verpasst um 

einen Rang die Auszeichnung. Seine Stärke ist die Bodenübung (9,05). Vitus und Tim sind wiederum 

eng beieinander. Ränge 9 und 10! Tim turnt stark am Boden (9,2), hat aber Pech an den Ringen. Vitus 

dagegen turnt sehr ausgeglichen an allen Geräten. 

 

K3 (18 Turner) 

Diesmal ist alles etwas anders. Der Sieger aus 

Kallnach ist mit Jahrgang 2008 der jüngste K3-

Turner. Mit fast einem Punkt Vorsprung weist er 

Janis Wildi auf den zweiten Platz. Endlich gelingt 

Janis der Sprung und er freut sich über die 9,45 

Punkte. Die Silbermedaille belohnt seinen fleissigen 

Einsatz und seine Zielstrebigkeit. Auch Manuel (7.) 

glänzt mit dem Sprung (9,3). Es reicht ihm für die 

Auszeichnung. Julians (15.)bestes Gerät sind erneut 

die Schaukelringe.  

 

K4 (13 Turner) 

Die K4-Turner sind nur noch zu zweit. Sie können noch nicht an den Erfolg in der Kategorie 3 

anknüpfen. Der Schritt in die Kategorie 4 ist für die Turner gross. Sie turnen nun am hohen Reck. 

Mehr Schwung und Kraft sind gefordert. Auch die Anforderungen am Barren sind gestiegen. 

Demnach tief ist bei Damian (11.) die Recknote. Am besten gelingt ihm der Sprung (8,95). 

Nick zeigt eine gute Ringübung (8,7) und ist auch am Reck sicherer geworden (8,4).  
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K5 (112 Turnerinnen) 

Im grossen Feld der K5-Turnerinnen braucht es Erfahrung und überdurchschnittliche Leistungen um 

eine Auszeichnung oder sogar einen Podestplatz zu erreichen. Chiara Ryter turnt gewohnt sicher und 

platziert sich im ersten Viertel!   

Die vier K4-Turnerinnen Leoni Pieper, Julie und Delphie Andres und Anja Kreienbühl starten zum 

ersten Mal bei den Aktiven. Für die erfolgsverwöhnten Mädchen ist dies eine neue Herausforderung. 

Einige Elemente gelingen sicher und technisch sauber, andere müssen noch fleissig geübt werden. 

Ganz besonders an den Ringen. Demnach tief fallen hier bei allen Turnerinnen die Noten aus. Leoni 

Pieper (42.) kann sich im ersten Drittel behaupten, dank ihrem guten Sprung (9,0) und der Reckübung 

(9,15). Julie Andres (55.) turnt ausgeglichen an allen Geräten. Anja Kreienbühl (59.) zeigt eine 

Superübung am Reck (9,50) und Delphie gelingt der Sprung wie gewünscht (8,9).  

Der Sprung in die neue Kategorie ist gelungen, die grösste Nervosität überwunden. Jetzt wird’s 
spannend! 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Ranglisten unter https://sms2018.ch/ranglisten 

 

 

August 2018, GETU-Team Melchnau 

 

 


